
MIT GEZIELTER PFLEGE VIEL ERREICHEN

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,

der Weg zu stabilen und zukunftsfähigen Mischwäl-
dern beginnt oft mit der Pflanzung. Vor einigen Jahren 
haben Sie in Ihrem Wald den ersten Schritt getan und 
aktiv einen Mischwald begründet.
Gerade die ersten Jahre nach der Pflanzung sind für 
die Qualitätsentwicklung Ihrer jungen Waldbäume 
entscheidend. Jetzt können Sie mit wenigen geziel-
ten Maßnahmen die Weichen für optimale Qualität 
und Klimatoleranz stellen!
In diesem Faltblatt haben wir für Sie die wichtigsten 
Maßnahmen zur Pflege von Forstkulturen zusammen-
gestellt.
Sie wünschen eine ausführliche Beratung zur Pflege 
Ihrer Pflanzung? Unsere Förster stehen Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite.
Besonders wenn Sie eine staatlich bezuschusste Pflan-
zung haben, die sich nicht optimal entwickelt, sollten 
Sie mit Ihrem zuständigen Förster die weitere Pflege 
besprechen. So können Sie dafür sorgen, dass spätere 
Probleme mit der Förderung gar nicht erst entstehen.

Vereinbaren Sie einfach einen Termin!

FÜR SIE VOR ORT

Forstrevier Türkenfeld 
Jan Borsdorf	 Do: 	 15-18 Uhr
Zankenhausener Straße 1	 Tel: 	 08193/3499608	
82299 Türkenfeld	 Mobil: 	 0173/8903233	
jan.borsdorf@aelf-ff.bayern.de	

Forstrevier Odelzhausen
Franz Knierer	 Mo. - Fr: 	 7 - 8 Uhr
Hollergreppenstr. 3	 Do:	 15 - 18 Uhr	
85235 Odelzhausen	 Tel:	 08134/5015	
franz.knierer@aelf-ff.bayern.de	 Mobil: 	 0179/4584975

Forstrevier Fürstenfeldbruck 
Anita Ottmann	 Do: 	 15 -16 Uhr
Kaiser-Ludwig-Straße 8a	 Tel: 	 08141/3223-626 
82256 Fürstenfeldbruck	 Mobil: 	 0173/3604062
anita.ottmann@aelf-ff.bayern.de

Forstrevier Lech 
Michael Lang	 Do. 	 14-17 Uhr
Am Penzinger Feld 13	 Tel: 	 08191/66181 
86899 Landsberg am Lech	 Mobil: 	 0173/8645560
michael.lang@aelf-ff.bayern.de	

Forstrevier Ammersee  
Erwin Schmid	 Do: 	 15 - 18 Uhr
Westerschondorf 1	 Tel: 	 08196/9989776 
86923 Finning	 Mobil: 	 0172/8631409
erwin.schmid@aelf-ff.bayern.de

Forstrevier Markt Indersdorf 
Lisa Schubert	 Do: 	 15 - 18 Uhr
Lorenz-Braren-Straße 32	 Tel: 	 08136/893253 
85229 Markt Indersdorf	 Mobil: 	 0172/8212114
lisa.schubert@aelf-ff.bayern.de
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ZIELGERICHTETE
KULTURPFLEGE

Optimale Nachsorge  

für Ihre Pflanzung

   Das Ziel: Baumartenvielfalt und gute Holzqualität



		

BEGLEITWUCHSREGULIERUNG

AUSMÄHEN

	 Im Frühsommer, damit der Begleitwuchs die Pflanzung 
nicht überwuchert.

	 Vor dem ersten Schnee, damit die Kultur
 im Winter nicht niedergedrückt wird.

GEEIGNETE METHODEN SIND:

	 Niedertreten 
	 Freistellen mit Handwerkzeugen 
	 Maschinelles Freischneiden 

WENN SIE EINEN ZAUN GEBAUT HABEN:

	 Zäune regelmäßig kontrollieren, nicht nur 
nach Stürmen oder Nassschnee

	 Holzpfähle regelmäßig ersetzen, damit der 
Zaun stabil bleibt

	 Löcher im Zaun schließen
	 Bodenanker nachsetzen

WENN SIE EINZELSCHUTZ VERWENDEN:

	 Egal ob Streichmittel oder mechanischer Schutz,  
zweimal jährlich kontrollieren und bei Bedarf erneuern

WERTLEISTUNG DER PFLANZUNG SICHERSTELLEN

NACHPFLANZEN

	 Einmal pro Jahr ausgefallene Bäumchen zählen oder 
schätzen und Lücken wieder mit der gleichen Baumart 
auspflanzen, damit die Holzqualität nicht sinkt.

	 Für die Nachpflanzung können Sie einen Zuschuss 
beantragen, wenn mehr als 30% der Pflanzen wegen 
höherer Gewalt ausgefallen sind.

PFLEGESCHNITT

	 Bei Bäumen mit zwei Haupttrieben kann einer von 
beiden entfernt werden, damit ein gerader Stamm  
entsteht.

	 Der Pflegeschnitt wird am Besten im Frühjahr mit  
einer scharfen Bypass-Gartenschere durchgeführt.

KONKURRENZ IN SCHACH HALTEN WILDSCHÄDEN VERMEIDEN

   Bei reihenweisem Ausmähen mit Handwerkzeug  
	 werden weniger Pflanzen beschädigt als bei  
	 maschinellen Pflegeverfahren

   6-jährige Eichenkultur hinter gut gewartetem Zaun

   Idealer Pflegeschnitt mit Bypass-Schere,  
	 vorher und nachher

QUALITÄT IM AUGE BEHALTEN

BEREITS DURCH EINMALIGEN VERBISS 
VERLIEREN DIE BÄUME DEN HÖHENZUWACHS 
EINES GANZEN JAHRES.

MIT WENIGEN, GEZIELTEN MASS-
NAHMEN KÖNNEN SIE DIE QUALITÄT
IHRES WALDBESTANDES LANGFRISTIG 
STEIGERN!

ZWEIMALIGES, WOHLDOSIERTES AUSMÄHEN 
PRO JAHR REICHT NORMALERWEISE AUS, UM IHRE 
PFLANZUNG VOR DEM UNTERGANG ZU BEWAHREN


